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Fortbildung

� Dass jeder aktive Kassenzahnarzt seit dem 1. Januar
2004 dazu verpflichtet ist, binnen fünf Jahren den Nach-
weis über 125 Fortbildungspunkte zu erbringen,sollte hin-
länglich bekannt sein. Die besagte Frist endet für Zahn-
ärzte,die am 30.Juni 2004 bereits über ihre Zulassung ver-
fügten,erstmals dieses Jahr am 30.Juni.All jene,die sie zu
einem späteren Zeitpunkt erhielten, haben natürlich
auch volle fünf Jahre für das Sammeln der Punkte zur Ver-
fügung. Das Gesundheitsmodernisierungsgesetz ver-
pflichtet die Betroffenen damit dazu, zur Erhaltung und
Weiterentwicklung ihrer fachlichen Kompetenzen an ver-
schiedenen Weiterbildungsmaßnahmen teilzunehmen.
Wichtig ist dabei,dass der Nachweis durch Fortbildungs-
zertifikate der Zahnärztekammern erbracht wird.
Neben der Teilnahme an Veranstaltungen besteht zu-
dem die Möglichkeit, für die Lektüre von Fachliteratur
weitere zehn Punkte gutgeschrieben zu bekommen.
Weiterhin sollte beachtetwerden,dass die Pflichtnichtnur
für Zahnärzte mit eigener Praxis, sondern auch für an-
gestellte Zahnärzte besteht. Davon ausgenommen sind

Weiterbildungs-,Entlastungs- und Vorbereitungsassisten-
ten. Für den Fall, dass der Vertragsarzt innerhalb der fünf
Jahre seine Tätigkeit für mehr als drei Monate unterbricht,
kann der Zeitraum für die Erbringung des Fortbildungs-
nachweises auf Antrag um die entsprechende Dauer des
Fehlens verlängert werden. Für besonders Fleißige gibt es
noch einen Bonus. Wer innerhalb von drei Jahren 150
Punkte gesammelt hat, kann bei der DGZMK das Fortbil-
dungssiegel beantragen und damitbei den Patienten seine
Fortbildungstätigkeit nachweisen. Sollten die erforder-
lichen 125 Punkte nicht bis zum Stichtag zusammengetra-
gen worden sein, muss mit Honorareinschränkungen ge-
rechnet werden. Diese beginnen bei 10 % und steigen ab
dem ersten Quartal des darauffolgenden Jahres auf 25 %
an. Die fehlenden Punkte können jedoch innerhalb von
zwei Jahren nachgeholt werden. Beachtet werden sollte
dabei, dass diese Einheiten nicht auf den neuen Zeitraum
von fünf Jahren angerechnet werden. Kann in diesen zwei
Jahren nicht die notwendige Anzahl an Punkten gesam-
melt werden,riskiert der Vertragsarzt die Zulassung.�

125 Fortbildungspunkte sind das Ziel
Gleich zu Beginn des neuen Jahres sollten sich alle Vertragszahnärzte im Klaren sein: Jetzt
wird’s ernst! Ihnen bleiben nun nur noch wenige Monate, um die notwendigen Fortbil-
dungspunkte zu sammeln. 

� Kosmetische Zahnmedizin im Kontextder orofazialen
Ästhetik polarisierte in der Vergangenheit wie kaum ein
anderes Thema in der Zahnmedizin. Inzwischen wird je-
doch der 2003 von der DGKZ formulierte interdisziplinäre
Ansatz zunehmend auch von anderen Fachgesellschaf-
ten bis hin zur Bundeszahnärztekammer als eine we-
sentliche Herausforderung moderner Zahnmedizin an-
erkannt. Die DGKZ wird ihr Engagement für ein seriöses
und fachlich fundiertes Angebot bei ästhetisch/kosme-
tischen Behandlungen im Mund-, Kiefer- und Gesichts-
bereich auch im Rahmen ihrer 6. Jahrestagung deutlich
machen. Internationale Experten aus Wissenschaft und
Praxis werden unter der zentralen Themenstellung
„Funktion und Ästhetik“ unter verschiedenen Blickwin-
keln die aktuellen Standards der funktionsorientierten
ästhetisch/kosmetischen Zahnmedizin aufzeigen. Zum

Referententeam gehören Prof.Benner/München mit De-
monstrationen zur Anatomie und Funktion des Kieferge-
lenks anhand von Humanpräparaten sowie der interna-
tional anerkannte Funktionsexperte Prof. Bumann/Ber-
lin, der sich in seinem Vortrag der Funktionsdiagnostik
und Ästhetikplanung bei Asymmetrien widmen wird.
Ebenfalls funktionelle Aspekte der Parodontologie, Pro-
thetik,Kieferorthopädie und der restaurativen Zahnheil-
kunde stehen im Mittelpunktder Vorträge von Prof.Reng-
gli/NL, Dr. Devoto/I, Dr. Gehrke/D, Dr. Watted/D, Dr. An-
ding/CH und Dr.Goodlin/CAN.Prof.Zöllner/D wird sich in
einem spannenden Vortrag unter dem Thema „Function
in Balance“ der präventiven Schmerztherapie widmen.
Juristische Aspekte kosmetisch/ästhetischer Eingriffe
stehen im Zentrum des Vortrages von Gräfin von Strach-
witz-Helmstatt/München.�

DGKZ lädt nach Hamburg
Am 15. und 16. Mai 2009 findet im Hamburger Hotel Dorint Sofitel Alter Wall die 6. Jahres-
tagung der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V. (DGKZ) statt. Unter
der Thematik „Funktion und Ästhetik“ erwartet die Teilnehmer ein mit internationalen Re-
ferenten besetztes hochkarätiges wissenschaftliches Programm.
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